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Unter dem Motto „Mit uns werdet ihr groß“ unterstützen die Berliner
Sparkasse seit 2015 die Jungfüchse. So wie wir Berlinerinnen und Berliner
begleiten „wenn‘s um Geld geht“, so wollen wir dazu beitragen, dass die
Jungfüchse unter besten Bedingungen groß werden können. Wer schon in
jungen Jahren in einer Mannschaft spielt, der lernt, was Teamwork und
Zusammenhalt wirklich bedeuten. In der heutigen Zeit ist das wichtiger denn je
– sowohl für das berufliche als auch für das private Umfeld. 

19 Ballaktion Bob Hanning

Gemeinsam wollen wir aus jungen
Handballtalenten Profis für ein starkes
Team machen. Die Jungfüchse haben das
Zeug dazu! Die Füchse Berlin und die
Berliner Sparkasse – das passt zusammen.
Denn Berlin ist unser gemeinsames Revier.  
 
Gemeinsam für Berlin. 
Gemeinsam jung, wild, stark! 
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FUCHSBAU
Füchse empfangen die Löwen 
An diesem Sonntag, 13. Oktober, gastieren die Rhein-Neckar
Löwen im Fuchsbau. Die Berliner empfangen die Badener
zum ersten Topspiel der HBL-Saison, Anwurf ist um 15 Uhr.  

Die Besucher in der Max-Schmeling-Halle dürfen sich am
heutigen Sonntag auf Handballsport der Extraklasse freuen. Mit
den Füchsen Berlin und den Rhein-Neckar Löwen duellieren sich
zwei der besten Mannschaften Deutschlands. In der Tabelle der
DAIKIN Handball-Bundesliga rangieren beide Teams nach einem
guten Saisonstart im oberen Bereich.  

Ein Spieler aus dem Füchse-Kader dürfte sich besonders auf die
Partie freuen: Tobias Reichmann spielte in der ersten
Jahreshälfte noch für die Löwen. Einige Weggefährten wird er
also treffen, so beispielsweise auch den deutschen
Nationaltorhüter David Späth. Der 22 Jahre alte Zwei-Meter-
Hüne kristallisiert sich als tragende Säule im Verbund der
Badener heraus. Im Feld seiner Mannschaft stehen die weiteren
Nationalspieler Sebastian Heymann, Juri Knorr und Jannik
Kohlbacher.
 
Zudem treffen zwei der aktuell torgefährlichsten Spieler der
DAIKIN Handball-Bundesliga aufeinander. Sowohl Löwen-Akteur
Ivan Martinovic als auch Füchse-Spielgestalter Mathias Gidsel
hatten nach dem vierten Spieltag 37 Treffer auf dem jeweiligen
Konto und führten damit gemeinsam die Torschützenliste der
HBL an. Auf ein erneutes Wiedersehen müssen beide Clubs nicht
lange warten: am 13. oder 14. November (Terminierung steht
noch aus) stehen sie sich im Achtelfinale des DHB-Pokals
gegenüber. Positiver Rückblick: Die neun zurückliegenden
Begegnungen gewannen allesamt die Füchse. 

HIER IST  UNSER REVIER

Präsentiert von

Noch mehr Berichte über 
die Füchse Berlin 

findet ihr hier:
morgenpost.de/fuechse
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Souveräner Auswärtssieg 
in Wetzlar 
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Mit einer konzentrierten Leistung sicherten sich die Füchse
den nächsten Auswärtssieg in der DAIKIN Handball-
Bundesliga. Der deutsche Vizemeister gewann bei der HSG
Wetzlar mit 34:25 (20:11). Bester Torschütze auf Berliner
Seite war Lasse Andersson mit sechs Treffen.  

In die Partie des 5. Spieltags gingen die Gastgeber der HSG
Wetzlar nach dem Pokalaus motiviert. Nach zwei frühen
Abschlüssen von Lasse Andersson lagen die Füchse nach knapp
einer Spielminute bereits 0:2 zurück. Es entwickelte sich eine
sehr wilde Anfangsphase, bei der die Berliner einige unglückliche
Gegentore aus dem Wetzlarer Rückraum kassierten. Im Angriff
zeigte sich der Hauptstadtklub wie auch in den letzten Spielen
sehr treffsicher, später hatten die Füchse die Partie im Griff. In
der Abwehr parierte auch Dejan Milosavljev einige Bälle. Die
Hauptstädter konnten sich allmählich Tor um Tor absetzen und
blieben aufgrund der deutlich verbesserten Defensive auch
knapp sieben Minuten ohne Gegentor. Das Tor zum 20:11
Halbzeitstand durch Lasse Andersson schickte die Füchse mit
einer Wurfquote von 87% in die Kabine. 
Auch im zweiten Durchgang konnten die Berliner den hohen
Vorsprung verteidigen. Vor allem Nils Lichtlein steuerte den
Angriff sehr sicher und routiniert. Auch das Spiel über die Außen
funktionierte gut. Tim Freihöfer verwandelte nach 39 Minuten
seinen vierten Treffer zum 24:16. In der Schlussphase setzte
dann vor allem Fabian Wiede wichtige Akzente. Alle vier Treffer
verwandelte er in den letzten zehn Spielminuten. Somit verteilte
sich am Ende auch die Torausbeute auf viele Schultern, woraus
ein souveräner 34:25-Auswärtssieg resultierte.  

Präsentiert von

Füchse Berlin: Ludwig (2 Paraden), Milosavljev (7);
Wiede (4), Darj (1), Tollbring, Andersson (6), 
Lichtlein (4), Gidsel (4), Freihöfer (5/1), 
Langhoff (2), Beneke (1), Herburger, av Teigum (4),
Reichmann, Marsenic (3). 
 
HSG Wetzlar: Klimpke T. (3 Paraden), Suljakovic (8);
Ejlersen, Mappes (4), Klimpke O., Vranjes, Becher,
Ahouansou (6), Schoch, Weimer, Müller, Lowen,
Zelenovic, Zacharias (2), Novak (7), 
Cavor (6).

Noch mehr Berichte über 
die Füchse Berlin 

findet ihr hier:
morgenpost.de/fuechse
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Füchse stehen im Pokal-Achtelfinale 
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Durch einen 37:36-Sieg gegen FRISCH AUF! Göppingen sicherten
sich die Füchse Berlin den Einzug in das Achtelfinale des DHB-
Pokals. Dort heißt der Gegner Rhein-Neckar Löwen. Die Partie
wird am 13./14. November in Mannheim ausgetragen. 

Wie wichtig die Fans im Fuchsbau für das Team von Trainer Jaron
Siewert sind, zeigte sich in der zweiten Runde des DHB-Pokals in
einer umkämpften Schlussphase. Die 4195 Zuschauer in der Max-
Schmeling-Halle feuerten die Füchse Berlin am Abend des 2. Oktober
lautstark an, sodass diese ihre Führung gegen den Ligarivalen FRISCH
AUF! Göppingen über die Zeit brachten und schlussendlich mit 37:36
(20:17) gewannen. Damit löste die Mannschaft um den besten
Werfer Mathias Gidsel (zehn Tore) das Ticket für das Achtelfinale des
DHB-Pokals. 

Die Auslosung der Achtelfinalpartien fand am Folgetag nach dem
letzten Spiel der zweiten Pokalrunde – in der sich der THW Kiel gegen
den HSV Hamburg das letzte Achtelfinalticket erkämpfte – statt. Im
Lostopf befanden sich neben den 13 Gewinnern der zweiten
Pokalrunde auch die erst- bis drittplatzierten Teams der
vergangenen Saison (SC Magdeburg, MT Melsungen, SG Flensburg-
Handewitt). Neben den elf Bundesligisten sind noch vier Zweitligisten
sowie der HC Empor Rostock aus der dritten Liga im Rennen um den
DHB-Pokal 2024/25. 

Nach dem Pokal-Auftaktsieg gegen FRISCH AUF! Göppingen geht die
Pokalreise für die Füchse Berlin nun also gegen die Rhein-Neckar
Löwen weiter. Die Löwen setzten sich in der zweiten Pokalrunde mit
29:26 gegen den VfL Eintracht Hagen durch. Das heutige Duell wird
gewiss einen guten Vorgeschmack auf die nächste Pokal-
Herausforderung bieten.  
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Drittliga- und Turniersieg bei den Jungfüchsen 

Die zweite Mannschaft der Füchse Berlin durfte in der dritten Liga
ihren dritten Sieg bejubeln. Die Mannschaft der Trainer Per Kohnagel
und Kenji Hövels konnten eine komfortable Halbzeitführung souverän
über die Bühne bringen, wobei es nach 60 Minuten 36:30 (18:13) stand.
Gegner in Füchse Town waren die Herren des SV Anhalt Bernburg, die
für ihre intensive Spielart bekannt sind. Dank der zwei Punkte
rangieren die ältesten Jungfüchse nun auf Platz sechs der Staffel Nord-
Ost. Nach einem schnellen Start von beiden Mannschaften konnte sich
in den Endminuten des ersten Durchgangs der Gastgeber allmählich
absetzen. Großen Anteil daran hatte auch der Rückraumspezialist Felix
Mart, welcher mit neun Toren zum besten Schützen avancierte. 
Für die A-Jugend war es hingegen eine Auswärtsfahrt, von der sie ohne
Zählbares nach Hause reisten. Beim SC Magdeburg verlor der
amtierende Jugendmeister ganz knapp mit 28:29 (14:16). Noch bitterer:
Durch die Niederlage des HSV Hamburg gegen Kiel haben die
Jungfüchse die Möglichkeit, mit einem Sieg an die Tabellenspitze zu
springen, ausgelassen. Nach einer ausgeglichenen Anfangsphase
gewannen die Magdeburger nach und nach die Oberhand, waren
zwischenzeitlich auf vier Tore entwischt. Doch die Berliner Gäste
bewiesen große Moral und gaben sich nie auf. Nach 41 Minuten
Spielzeit glich Moritz Wanjura aus, doch im Schlussspurt nahmen zu
viele Fehlwürfe – auch in entscheidenden Momenten – die Chance auf
einen oder zwei Punkte. Bester Werfer der Füchse war Jan Grüner (10
Tore). 
Auch die B-Jugend musste eine Niederlage im Meisterschaftsrennen
hinnehmen. Zu Beginn überzeugten die Hauptstädter beim TSV
Burgdorf vor allem mit einer guten Defensive, welche dann auch die
Basis für eine Vier-Tore-Führung bildete.

Weil die Hausherren noch einmal zurückschlugen, ging es lediglich mit
einer 14:13-Führung für die Füchse in die Pause. Mit der Burgdorfer
Umstellung auf eine 3-2-1-Abwehr nach dem Seitenwechsel kamen die
Gäste nicht klar, vergaben zudem freie Bälle und die Kraft fehlte, weshalb
am Ende eine 25:28-Pleite stand. Die Coaches Anian Eckardt und Stephan
Haucke blickten dennoch zufrieden auf den Spieltag zurück, weil die
Einstellung bei der Auswärtspartie stimmte. 
Beim Screen ADS Cup in Magdeburg triumphierte derweil am
vergangenen Wochenende die C-Jugend der Füchse Berlin. Trotz Fehlstart
und einer Niederlage zum Turnierauftakt, durfte das Team der Jungfüchse
am Ende den Pokal in die Höhe recken. Während im Halbfinale der SC
Magdeburg das Nachsehen hatte, ließen die Berliner im Finale der JSG
Köln keine Chance und gewannen mit 27:21. Zum besten Spieler des
Turniers wurde der Rückraumspieler Marvin Knust gewählt. 

Während die zweite Mannschaft in der dritten Liga den dritten Saisonsieg einfuhr, hatten die A- sowie B-Jugend das Nachsehen in ihren
Partien. Die C-Jugend konnte derweil einen Turniersieg einfahren. 
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Spieler-Patronate

Als Füchse-Familie bilden die Füchse Berlin und ihre Partner ein starkes Netzwerk in der Region Berlin/Brandenburg und darüber hinaus. Sichtbar
auf dem Trikotärmel der jeweiligen Spieler sowie als starker Rückhalt im Hintergrund, unterstützend neben dem Sport, stehen die Spieler-Patronate
für eine enge Bindung zwischen Spielern und Partnern. Teamwork wird in der Füchse-Familie großgeschrieben! 

Dejan Milosavljev Tim Freihöfer Max Beneke Lukas Herburger Tobias Reichmann Lasse Andersson Jerry Tollbring

Paul Drux Lasse Ludwig Fabian Wiede Nils Lichtlein Mathias Gidsel Max Darj Max Rinderle

HIER IST  UNSER REVIER

Matthes Langhoff Jaron Siewert

Mijajlo Marsenic
Hakun West av 

Teigum





Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Lasse Ludwig 29.09.2002 GER TW

96 Dejan Milosavljev 16.03.1996 SRB TW

3 Fabian Wiede 08.02.1994 GER RR

5 Max Darj 27.09.1991 SWE KM

9 Jerry Tollbring 13.09.1995 SWE LA

11 Lasse Andersson 11.03.1994 DEN RL

17 Nils Lichtlein 31.07.2002 GER RR

19 Mathias Gidsel 08.02.1999 DEN RR

20 Tim Freihöfer 21.08.2002 GER LA

25 Matthes Langhoff 30.03.2002 GER RL

26 Valter Chrintz 26.04.2000 SWE RA

27 Max Beneke 27.05.2003 GER RR

29 Lukas Herburger 19.12.1994 AUT KM

34 Hakun West av Teigum 19.02.2002 FAR RA

36 Tobias Reichmann 27.05.1988 GER RA

93 Mijajlo Marsenić 09.03.1993 SRB KM

95 Paul Drux   07.02.1995 GER RL

JS Jaron Siewert 31.01.1994 GER Trainer

MR Maximilian Rinderle 26.01.1987 GER Co-Trainer

15
Füchse Berlin

Hintere Reihe (v.l.): Co-Trainer Maximilian Rinderle, Tobias Reichmann (36), Max Beneke (27), Mijajlo Marsenic (93), Lukas Herburger (29), Lasse Andersson (11), Teambetreuer Bernd Wagner 
 
Mittlere Reihe (v.l.): Mannschaftsarzt Dr. Jürgen Bentzin, Physiotherapeut Ben Kuntz, Athletiktrainer Carsten Köhrbrück, Matthes Langhoff (25), Paul Drux (95), Fabian Wiede (3), Max Darj (5), 
Mathias Gidsel (19), Jerry Tollbring (9), Trainer Jaron Siewert, Torwarttrainer Dejan Peric 
 
Vordere Reihe (v.l.): Tim Freihöfer (20), Nils Lichtlein (17), Lasse Ludwig (1), Dejan Milosavljev (96), Hakun West av Teigum (34), Valter Chrintz (26) 

Kader der Saison 2024/25
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Schwere Knieverletzung zwingt Paul Drux
zum Karriereende 
Harter Schlag für Paul Drux und die
Füchse Berlin. Der Rückraumspieler
hat sich im Training in der
vergangenen Woche eine schwere
Knieverletzung zugezogen. Das
Ausmaß der Verletzung, dies ist seit
vergangenem Donnerstag klar,
zwingt ihn zum vorzeitigen
Karriereende. Die Ärzte schließen
eine Rückkehr in den Leistungssport
aus. 

Kaum ein Spieler prägte die Geschichte
der Füchse Berlin so wie Paul Drux.
Umso fassungsloser stehen die
Verantwortlichen den jetzigen Fakten
gegenüber. Paul Drux war an allen
Erfolgen der Füchse Berlin in den
vergangenen 13 Jahren beteiligt. Er
spielte von der B-Jugend an beim
Hauptstadtclub und gewann mit den
Jungfüchsen dreimal die deutsche A-
Jugend-Meisterschaft. 2012 debütierte
er bei den Profis, mit denen er später
den Super Globe, Europapokale, den
DHB-Pokal und den deutschen
Supercup gewann. Zuletzt war er auch
für den Einzug in die Champions League
eine tragende Säule des Vereins. 
 
Als Trainer Jaron Siewert, der einst mit
Drux gemeinsam auf dem Feld stand,
das Amt als Coach übernahm, ernannte
dieser den Rückraumspieler zum
Kapitän. Dieses Amt bekleidete der
heute 29-Jährige vier Spielzeiten lang.
Der Rechtshänder reifte darüber hinaus
zum deutschen Nationalspieler. Unter
seinen 127 Einsätzen mit dem
Bundesadler auf der Brust waren
diverse Partien bei Welt- und
Europameisterschaften sowie bei den
Olympischen Spielen. 2016 gewann er in
Rio de Janeiro die Bronzemedaille. 
 
Geschäftsführer Bob Hanning: „Es tut
mir unfassbar weh, dass Paul auf
diesem Wege seine Karriere beenden
muss. Er ist für uns nicht nur Kapitän,
sondern auch Vorbild für den ganzen
Verein. Er steht wie kaum ein anderer
für Integrität und Motivation durch
Identifikation. Wir werden uns nun in
Ruhe hinsetzen und uns gemeinsam
Gedanken machen, wie Pauls Weg nach
der Handballkarriere aussehen kann. Er
hat hierbei meine vollste
Unterstützung.“ 
 
Paul Drux: „Das Ergebnis der
Untersuchungen ist für mich sehr
niederschmetternd, das muss ich für
mich jetzt erst einmal verarbeiten. Ich
bin sehr dankbar für das, was ich im
aktiven Handball als Spieler erleben und
erreichen durfte. Jetzt werde ich mir
nach der anstehenden Operation und
Reha gemeinsam mit meiner Familie in
Ruhe Gedanken über die nächsten
Schritte machen.“ 
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Bob Hanning beschenkt Jugendteams mit
2.000 Handbällen 

Alles hat angefangen mit dem Feiern eines Jubiläums auf der Social-
Media-Plattform Instagram. Ende August hat Bob Hanning mit seinem
Account die 20.000-Follower Marke geknackt, mittlerweile folgen ihm
mehr als 21.000 Profile. Diesen Meilenstein nahm der 56-Jährige zum
Anlass, 20 Handbälle an eine Jugendmannschaft zu verschenken.
Gewonnen hatte der SV München Laim, der per Zufallsprinzip unter
über 1.400 Kommentaren ausgewählt wurde. 

Hanning war dermaßen von der positiven und zahlreichen Resonanz
überwältigt, dass er noch mehr Nachwuchsmannschaften und Vereine
unterstützen will. „Dabei habe ich gemerkt, dass es scheinbar
an Bällen fehlt“, sagt der Geschäftsführer der Füchse Berlin. „Ich will
damit auch viele Kinder möglichst einfach zum Sport bringen. Gerade
in der heutigen Zeit sollten wir diesen gesellschaftlichen Anspruch
haben.“  

Seit dem heutigen Sonntag, 13. Oktober, können Handballbegeisterte
auf Hannings Instagram-Account @bobhanning einen Verein
markieren, welcher Handbälle erhalten soll. 

Insgesamt 200 Clubs werden mit je 10 Kempa-Bällen beschenkt, die Bob
Hanning in Zusammenarbeit mit uhlsport zur Verfügung stellt. „Ich bin
sicher, dass wir damit vielen Menschen eine Freude machen können“, sagt
der Sportfanatiker. „Ich habe dem Handballsport so viel zu verdanken,
deswegen habe ich mich entschieden, auch etwas zurückzugeben.“ 

Für Hanning spielt die Philosophie der Füchse Berlin, dem Nachwuchs
kontinuierlich Chancen bei den Bundesliga-Profis zu bieten und sie unter
Trainer Jaron Siewert in das Team zu integrieren, eine bedeutende Rolle.
Beste aktuelle Beispiele sind die U21-Weltmeister Nils Lichtlein, Tim
Freihöfer, Lasse Ludwig, Matthes Langhoff und Max Beneke. Dabei gilt für
Hanning der Grundsatz „Von der Breite in die Spitze“. Dieses Motto
möchte er nun umdrehen und sinngemäß „von der Spitze in die Breite“
Unterstützung leisten. Amateurvereine aus ganz Deutschland können an
der Aktion teilnehmen. 

„Von der Spitze in die Breite.“ Dass dem Füchse-Geschäftsführer Bob Hanning die Jugendarbeit am Herzen liegt, ist alles andere als ein
Geheimnis. Um jungen Handballern gute Trainingsmöglichkeiten zu bieten und etwas zurückzuzahlen, verlost er 2.000 Handbälle an
Nachwuchsmannschaften.  









HSG Wetzlar

Kategorie Spieler Wert

Top-Torschütze Lasse Andersson 6 Tore

Wurfquote Tim Freihöfer 100%

Assists Mathias Gidsel 5  

FUCHSBAU 23
Zahlenspiele zum 5. HBL-Spieltag
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Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Mikael Appelgren 06.09.1989 SWE TW

29 David Späth 29.04.2002 GER TW

38 Dave Hörnig 16.11.2005 GER TW

9 Steven Plucnar 22.10.2000 DEN KM

5 Ivan Martinović 06.01.1998 CRO RR

8 Tim Nothdurft 11.07.1997 GER LA

10 Juri Knorr 09.05.2000 GER RM

11 Arnór Snaer Óskarsson 22.02.2000 ISL RR

13 Sebastian Heymann 01.03.1998 GER RL

15 David Móré 13.06.2004 GER LA

22 Gustav Davidson 29.11.1999 SWE RM

24 Patrick Groetzki 04.07.1989 GER RA

25 Olle Forsell Schefvert 13.08.1993 SWE RM

34 Valentin Willner 14.01.2005 GER KR

42 Jon Lindencrone Andersen 02.01.1997 DEN RR

45 Halil Jaganjac 22.06.1998 CRO RL

80 Jannik Kohlbacher 19.07.1995 GER KM

81 Magnus Grupe 12.11.2004 GER RM

Sebastian Hinze 26.04.1979 GER Trainer

Michael Jacobsen 30.06.1984 DEN Co-Trainer

FUCHSBAU 27
Heutiger Gegner
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Heimspielstätte:
SAP-Arena

(13.200 Plätze)

Größte Erfolge: 
2x dt. Meister

2x dt. Pokalsieger
EHF-Cup-Sieger

2x Supercup-
Sieger 

 Fan-Clubs: Baden
Lions, Alte Garde

Löwenzahn

Instagram:
@rnloewen 

FAKTEN
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Hintere Reihe (v.l.): Sportpsychologin Katharina Söhnlein, Mannschaftsarzt Dr. Stephan Maibaum, Steven Plucnar Jacobsen, Sebastian Heymann, Jon Lindenchrone Andersen, Halil
Jaganjac, Ivan Martinović, Valentin Willner, angehender Sportlicher Leiter Uwe Gensheimer, Mannschaftsbetreuer Stefan Hoßfeld 

Mittlere Reihe (v.l.): Physiotherapeut Sascha Pander, Physiotherapeut Thilo Maier, Athletiktrainer Florian Schulz, Gustav Davidsson, Olle Forsell Schefvert, Juri Knorr, Jannik Kohlbacher,
Magnus Grupe, Cheftrainer Sebastian Hinze, Co-Trainer Michael Jacobsen, Torwarttrainer Dragan Jerkovic 

Vordere Reihe (v.l.): Arnór Snaer Óskarsson, Patrick Groetzki, Mikael Appelgren, David Späth, Tim Nothdurft, David Móré 
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Team wählt Max Darj zum neuen Kapitän 
Max Darj wird das Kapitänsamt von Paul Drux übernehmen. Das ergab
sich aus einer teaminternen Mannschaftssitzung. Lasse Andersson ist
künftig sein Stellvertreter. 

Als bekannt wurde, dass Paul Drux seine Karriere beenden muss, waren
Mitspieler als auch das gesamte Umfeld der Füchse Berlin erst einmal
traurig und fassungslos. Einen Tag später musste dann jedoch eine
entscheidende Frage geklärt werden: Wer beerbt den Rückraumspieler in
seinem Amt als Kapitän, das er seit dem Amtsantritt von Trainer Jaron
Siewert 2020 inne hatte. 
 Aus einer teaminternen Mannschaftssitzung kristallisierte sich Max Darj als
neuer Spielführer heraus. Seit 2022 trägt der 33-Jährige das Trikot der
Füchse Berlin, im vergangenen November verlängerte er seinen Vertrag bis
2026. Der Kreisläufer lief in der Handball-Bundesliga 74-mal für den
aktuellen Super-Cup-Sieger auf. Als Darjs Stellvertreter wird der dänische
Olympiasieger Lasse Andersson fungieren. Der Halblinke, der seit 2020 in
der deutschen Hauptstadt spielt, erhielt die zweitmeisten Stimmen der
Mitspieler und des Trainerstabs. „Zum ersten Mal in der Geschichte der
Füchse Berlin haben wir den Kapitän in einer geheimen Wahl bestimmen
lassen, an der alle Spieler und das Trainerteam beteiligt waren“, berichtet
Trainer Jaron Siewert. „Es ist also keine Bestimmung des Trainers, sondern
von der gesamten Mannschaft.“ Mit Max Darj hat man einen
charakterstarken, führungswilligen und sehr erfahrenen Kapitän gefunden.
„Dieselben Eigenschaften sehe ich bei Lasse Andersson als neuen Co-
Kapitän an seiner Seite“, so Siewert weiter. Der neue Kapitän Max Darj freut
sich sehr auf seine Aufgabe und sieht dies als große Ehre. „Dass ich von
meinen Mitspielern gewählt wurde, ist etwas Besonderes. Das hat mir
gezeigt, dass ich das Vertrauen der Mannschaft, aber auch des Trainerstabs,
genieße“, führt der Schwede aus. „Ich bin sehr froh, dass Lasse mein
Stellvertreter ist. Er äußert seine Meinung immer ganz ehrlich und ich denke,
wir werden super zusammenarbeiten.“ Darj war bereits in Schweden beim
Alingsås HK Kapitän. „Daher weiß ich, welch große Verantwortung das ist.“ 

Rote Nasen – unser Charity-Partner
ROTE NASEN bringen Lachen und Lebensfreude zu Menschen in Not.

Auf einfühlsame Art bringen die speziell
ausgebildeten Künstlerinnen und Künstler
Humor und Hoffnung ins Krankenhaus, in
Pflegeeinrichtungen und zu Geflüchteten
und stärken damit die psychosoziale
Gesundheit von Kindern und Erwachsenen. 
ROTE NASEN Clowns tragen zur kind-
gerechten Krankenhausversorgung bei: auf
allgemeinen pädiatrischen Stationen und in
speziellen Bereichen wie der Onkologie,
Kardiologie oder als Unterstützung am Tag
einer Operation.  In Einrichtungen für
Geflüchtete bringen sie Freude und Leichtig-
keit in den Alltag.  ROTE NASEN Clowns
verbessern die Lebensqualität Pflegebe-
dürftiger und fördern die Prävention: Die
Besuche der Künstlerinnen und Künstler sind
wichtig in der Pflege von älteren Menschen,
zum Beispiel von Demenzkranken. Denn
Clownvisiten fördern die Denk- und
Wahrnehmungsfähigkeit und die Fähigkeit,
Krisen zu bewältigen. Clowns unterstützen
zudem Angehörige und Pflegekräfte. Auch in
Katastrophengebiete und Krisenregionen im
In- und Ausland bringen ROTE NASEN Clowns
Freude - überall dort, wo Menschen in Not
seelische Unterstützung brauchen. 
ROTE NASEN verbreiten Lachen, Hoffnung,
Leichtigkeit und Menschlichkeit in der Welt. 

Klinikum Ernst von Bergmann in Potsdam
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Teamcheck

Füchse Berlin Rhein-Neckar Löwen

Die letzten Duelle

Bekannte Ehemalige Rhein-Neckar Löwen

Höchster Sieg
Siege

Unentschieden
Torverhältnis

38:24 (23.4.2023)
18
3

1050

37:23 (14.12.2017)
16
3

1057

33
36
38
38
34

25.05.2024 (A)
21.03.2024 (A)
12.10.2023 (H)
23.04.2023 (H)
24.11.2022 (A)

24
28
32
24
32

Tobias Reichmann, Uwe Gensheimer, Niclas Kirkelokke, Joel Birlehm, Andy Schmid

Statistik: sport.de 
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Zum heutigen Bundesligaspiel gegen die Rhein-Neckar
Löwen begrüßen wir vom Fanclub Füchsepower e.V.
wieder alle Gäste, Fans und Interessierte, sowie alle
kleinen und großen Füchse – herzlich Willkommen in
unserem Fuchsbau! 

Der Fuchs und der Löwe – heute geht es fabelhaft zu im
Fuchsbau! In zahlreichen Fabeln spielt der Fuchs immer eine
bedeutende Rolle. Seine Klugheit macht ihn zu einem
faszinierenden Fabeltier, das oft in Geschichten als Symbol
für List und Weisheit dient. Ein besonders beeindruckendes
Beispiel seiner Intelligenz ist die berühmte Fabel, in der der
Fuchs den mächtigen Löwen überlistet. Trotz der
körperlichen Überlegenheit des Löwen gelingt es dem Fuchs,
diesen mit einem raffinierten Plan zu überlisten.  
Nichts anderes wünschen wir uns natürlich beim heutigen
Spiel gegen die Rhein-Neckar Löwen. Nicht die pure
körperliche Stärke, sondern auch der richtige intelligente
Matchplan wird heute entscheidend sein. 
In der Fabel heißt es: „Der Fuchs nutzt seine Umgebung,
seine Beweglichkeit und seine Schläue, um sich in
schwierigen Situationen durchzusetzen.“ 
Und auf den Rängen können wir dabei einmal mehr für
diese richtige Umgebung sorgen. Helft uns mit Trommeln
und Pappen und natürlich auch mit lautstarken Gesängen
mit, wenn es darum geht, den Fuchsbau zu einer
stimmungsvollen Kulisse zu machen und unser Team bis zur
letzten Minute anzufeuern! Wir freuen uns zusammen mit
euch auf eine tolle Atmosphäre und auf ein fabelhaftes
Spiel! 
Wir freuen uns ebenso immer über neue interessierte
Gesichter! Bei Fragen zu unserem Fanclub oder auch zu
unseren angebotenen Auswärtsfahrten besuchen Sie uns
gerne an unserem Fan-Stand in der Halle oder im Internet! 

Tickets hier bestellen
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Von fabelhaften Füchsen 





FUCHSBAU
Sechs Fragen an unseren offiziellen 
Partner Adiumento

Adiumento ist Ihr Schlüssel zum sicheren Arbeiten in
der Cloud. Als Experten für Microsoft 365, Microsoft
Azure und für das Endpoint-Management mit Intune
bieten wir Projektunterstützung, Service und Ist-
Analysen für Ihre IT-Infrastruktur. Wir sind in der
Region zu Hause und seit mehreren Jahren Teil der
Füchse-Familie. 

Was hat Sie dazu bewegt, eine Partnerschaft bei den
Füchsen einzugehen?  
Unser Chef hat selbst in Berlin Handball gespielt und
war im Anschluss lange als Trainer tätig. Bei den
Füchsen wird viel Wert auf die Entwicklung junger
Menschen gelegt. Das gilt für uns genauso. Bei den
Füchsen wie auch bei uns entsteht Motivation durch
Identifikation und daher passen wir gut zusammen. Wir
sind außerdem der Meinung, dass wenn man
Spitzensport sehen und in der Region sichern möchte,
man sich auch dafür engagieren sollte. 

Welche Bedeutung hat die Partnerschaft mit den
Füchsen Berlin für Sie und Ihr Unternehmen in
Bezug auf Markenpräsenz und -bekanntheit? 
Innerhalb des Business-Netzwerkes der Füchse entsteht
Zusammenarbeit zwischen den Partnern. Das nutzen wir
aktiv. Als recht junges Unternehmen sind wir in der
Region noch wenig bekannt und das wollen wir ändern.
Bei den Füchsen bekommen wir Sichtbarkeit. 

Wie passt das Sponsoring in Ihre Marketing
Strategie?  
Wir sind ein hochprofessioneller Dienstleister und
arbeiten eng mit unseren Kunden zusammen an den
richtigen Lösungen. Das Sponsoring hilft uns dabei,
Sichtbarkeit in der Stadt zu bekommen. Als dynamisches
und leistungsorientiert arbeitendes Unternehmen sind
die Füchse nicht zuletzt auf Grund ihrer sehr positiv
besetzten Marke ein idealer Partner. 

Welche Botschaft oder welches Gefühl möchten Sie
den Fans und Unterstützern der Füchse Berlin
vermitteln, wenn sie an Ihr Unternehmen denken? 
Adiumento – die können das und die verstehen uns. 
Welche Ratschläge würden Sie anderen Unternehmen
geben, die daran interessiert sind, sich im Handball zu
präsentieren? 
Der Handball ist ein eigener Kosmos, eine eigene Familie
mit einem eigenen ungedruckten Verhaltenscodex. Hier
wird mit sehr viel Vertrauen miteinander umgegangen
und mit sehr viel Emotion und „Harzblut“ gelebt. Das
sollte idealerweise zur eigenen Marke und zur eigenen
Vermarktungsstrategie passen. Umgekehrt gewinnt man
neue Möglichkeiten der Vermarktung nach Innen und
nahc Außen, auch bspw. dadurch, dass man die VIP
Tickets nicht nur mit Partnern, sondern auch im eigenen
Unternehmen einsetzt. Das gemeinsam erlebte Event im
Fuchsbau emotionalisiert die Zusammenarbeit. Das
schafft eine gute Grundlage für alles, was kommt. 
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Warum haben Sie sich für das Patronat von Lasse Andersson
entschieden?  
Einer meiner besten Freunde lebt in Kopenhagen und ist Handballer
gewesen. Ein Freund von ihm hat eine Trainingseinheit für uns
gestaltet, als ich zu meiner Zeit als Trainer mit den Damen von Blau-
Weiß Spandau im Trainingslager bei FIF in Kopenhagen zu Gast
gewesen bin. Dieser Freund war der Vater von Lasse. Als ich hörte,
dass Lasse nach Berlin wechselt, fand ich, dass sich ein Kreis schließt
und habe das Patronat übernommen. Lasse ist mittlerweile eine der
Stützen des Teams und entsprechend oft im Bild. Unser Firmenlogo
ist daher recht häufig zu bei Dyn, in der Presse und im Internet zu
sehen. Wenn man so will, verbindet sich so das Emotionale mit dem
Nützlichen. 





Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 SG Flensburg-Handewitt 5 4 1 0 177 : 139  38 9 : 1

2 Füchse Berlin 5 4 0 1 177 : 157 20 8 : 2

3 MT Melsungen 5 4 0 1 136 : 110 17 8 : 2

4 TSV Hannover-Burgdorf 5 4 0 1 163 : 149 14 8 : 2

5 VFL Gummersbach 6 3 1 2 177 : 173 4 7 : 5

6 Rhein-Neckar Löwen 4 3 0 1 123 : 106 17 6 : 2

7 THW Kiel 5 3 0 2 139 : 129 10 6 : 4

8 SC DHfK Leipzig 5 3 0 2 150 : 143 7 6 : 4

9 TBV Lemgo Lippe 5 3 0 2 136 : 138 -2 6 : 4

10 HSV Hamburg 4 3 0 2 112 : 113 -1 5 : 3

11 SC Magdeburg 3 2 0 1 91 : 83 8 4 : 2

12 SG BBM Bietigheim 5 2 0 3 142 : 149 -7 4 : 6

13 ThSV Eisenach 5 1 0 4 146 : 158 -12 2 : 8

14 HC Erlangen 5 1 0 4 127 : 145 -18 2 : 8 

15 HSG Wetzlar 5 1 0 4 129 : 156 -27 2 : 8

16 TVB Stuttgart 6 1 0 5 150 : 187 -37 2 : 10

17 FRISCH AUF! Göppingen 4 0 1 3 112 : 128 -16 1 : 7

18 1. VfL Potsdam 4 0 0 4 98 : 113 -15 0 : 8

FUCHSBAU

Sa., 05.10. 19 Uhr TSV Hannover-Burgdorf ThSV Eisenach 28:26 (13:11)

Sa., 05.10. 19 Uhr THW Kiel TVB Stuttgart 29:24 (15:14)

Sa., 05.10. 20.30 Uhr MT Melsungen SG BBM Bietigheim 26:24 (13:15)

So., 06.10. 15 Uhr HC Erlangen 1. VfL Potsdam 23:19 (12:9)

So., 06.10. 16.30 Uhr HSG Wetzlar Füchse Berlin 25:34 (11:20)

So., 06.10. 16.30 Uhr TBV Lemgo Lippe SC DHfK Leipzig 33:28 (14:10)

So., 06.10. 18 Uhr VfL Gummersbach SG Flensburg-Handewitt 29:29 (15:13)

Mo., 07.10. 19 Uhr SC Magdeburg FRISCH AUF! Göppingen 31:24 (16:11)

35
Aktuelle Tabelle der Saison 2024/25
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Ergebnisse letzter Spieltag 



EUER BERLINER DRUCKSPEZIALIST.

Wir verstehen Eure Ideen & können sie realisieren.
Wir verstehen Daten & machen daraus Produkte.
Wir verstehen Produktion & wir liefern und montieren.

Produkte & Leistungen
3D -Buchstaben
3D -Darstellung
Acrylglas bedrucken
Arztschilder
Aufkleber
Autofolierung
Außenwerbung
Autobeschriftungen
Back litfolien
Bandenwerbung
Banner
Baupläne
Bauschilder

Euer Ansprechpartner

a.mach@novus-print.de

Bierdeckel
Bootsbeschriftung
Beachflags
Broschüren
CNC-Fräsen
Etik etten
Fassadenwerbung
Fensterfolien
Figurenaufsteller
Firmenschilder
Flyer
Follienschriften
Foto-Leinwände

# g e m e i n s a m d r u c k m a c h e n

Ein Produkt kann viele Bezeichnungen haben!

Einige Architekten sagen Plottbuchstabe, der Skater sagt 
Decal, die Werbeagentur spricht von Logoaufklebern und 
viele sprechen einfach ergebnisbezogen von Beschriftung. 
Gemeint ist ein Folienschnitt, also ein maschinell aus Folie 
geschnittenes Objekt ... alles Bezeichnungen für unser ein-
fachstes Produkt. 

Foto-Tapeten
Fotosäulen
Fotowände
Fußbodenaufkleber
Indoor-Werbung
Keilrahmen
K lebefolien
Kundenstopper
Laserschneiden
Leinwände
Leuchtbuchstaben
Leuchtkästen
LK W-Folierung

# t e a m n o v u s p r i n t

Magnetfolien Sticker
Messewände Stofftaschen
Outdoor-Werbung Taschen
Planendruck Tischaufsteller
Plattendirektdruck Türschilder
Poster & PlakateWahlwerbung
Prospekte Weißdruck
RollUp-Displays Werbebanden
Schaufensterbeschriftung Werbebanner
Schilder Werbedisplays
Sitzwürfel Werbefahnen
Softbanden Werbeschilder
SpannrahmenWerbetechnik 
u.v.m. 

... und nur für den Fall, dass Ihnen eine Bezeichnung nicht
einfällt, oder Sie nicht genau wissen wie Sie es beschrei-
ben sollen, haben wir Ihnen einige Begriffe aus unserer
Produktpalette zusammengetragen.

Digitaldruck 

ALEXANDER MACH

Offsetdruck 

DIGITAL
DRUCKER
_IN

Großformatproduktion Montage Grafik 

ALL
ROUNDER

_IN

Damit WIR uns verstehen
& das Gleiche meinen.
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Wir

suchen Dich!
J e t z t  v i a  E m a i l  b e w e r b e n .

#vollzeit #selbstverwirklichung

#gemeinsamdruckmachen
#quereinstieg #teamwork#eigenverantwortung #spass

Du.
Hey.



BER SGM SGF THW MTM GUM HAN LEI HSV TBV STU RNL WET EIS FAG HCE POT SGB

BER X 37:32 30:27

SGM X 24:29 35:28 31:24

SGF X 37:32 42:28

THW X 21:25 29:24 33:24

MTM X 31:23 26:24

GUM 29:29 X 27:29

HAN 38:35 28:32 X 28:26

LEI 29:22 X 33:24 28:27

HSV 26:32 X 30:26

TBV 20:28 33:28 X 28:25

STU 25:39 28:35 X 23:26

RNL 32:27 31:26 30:27 X

WET 25:34 25:36 X

EIS 35:41 25:30 X 32:35

FAG 31:33 25:25 X

HCE 25:26 24:28 X 23:19

POT 30:31 X 26:28

SGB 30:32 25:33 X
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KREUZTABELLE LIQUI MOLY HBL SAISON 2024/25

BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
SGBxxxSG BBM Bietigheim
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
POTxx1.VfL Potsdamx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg





Platz Name Mannschaft Feldtore 7m Tore gesamt

1 Ivan Martinovic RNL 26 19 45

2 Emil Jakobsen SGF 32 10 42

3 Mathias Gidsel BER 41 0 41

4
Emil Wernsdorf

Madsen
THW 30 8 38

5 Renars Uscins HAN 36 2 38

6 Tim Freihöfer BER 24 13 37

7 Lasse Andersson BER 35 0 35

8 Justus Fischer HAN 32 2 34

9 Marko Grgic EIS 29 4 33

10 Franz Semper LEI 31 0 31

11 Marius Steinhauser HAN 15 14 29

12 Kentin Mahé GUM 27 1 28

13 Tim Suton TBV 28 0 28

14 Gianfranco Pribetic STU 28 0 28

15 Milos Vujovic GUM 13 14 27

Platz Name Mannschaft Paraden Quote

1 David Späth RNL 72 36.92 % 

2 Dominik Kuzmanović GUM 62 31.63 % 

3 Andreas Wolff THW 60 35.50 % 

4 Constantin Möstl TBV 56 35.00 % 

5 Kristian Sæverås LEI 52 35.37 % 

6 Nebojsa Simic MTM 50 38.46 % 

7 Miljan Vujovic STU 50 25.38 % 

8
Sergey Hernández

Ferrer
SCM 40 32.26 % 

9 Kevin Møller SGF 40 32.52 % 

10 Joel Birlehm HAN 40 30.30 % 

11 Fredrik Genz SGB 39 28.47 % 

12 Lasse Ludwig BER 34 29.57 % 

13 Klemen Ferlin HCE 34 27.64 % 

14 Till Klimpke WET 32 23.88 % 

15 Dejan Milosavljev BER 27 26.47 %

FUCHSBAU 37
STATISTIKEN LIQUI MOLY HBL SAISON 2024/25
Torschützen 2024/25 Torhüter Saison 2024/25
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
SGBxxxSG BBM Bietigheim
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
POTxx1.VfL Potsdamx
WETxxHSG Wetzlar
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Einmal die Profis interviewen 
5- bis 14-Jährige können mit dem Star des Kids Clubs tolle Aktionen
erleben. Dazu gehören exklusive Veranstaltungen mit Füchse-Spielern
wie beispielsweise die Kinder-Pressekonferenz, bei welcher die Kleinen
als Reporter den großen Vorbildern all ihre Fragen stellen können.
Dabei geraten Kapitän Paul Drux oder Trainer Jaron Siewert durchaus
einmal ins Straucheln, doch viel öfter müssen sie schmunzeln. Ein
wahres Highlight im Kalender eines jeden Jungfans. Zu jenen gehört
auch der große Tag des Kinderhandballs. 
Darüber hinaus erhalten die jungen Mitglieder ein Willkommenspaket,
regelmäßig Post von Fuchsi, Eintritt zum Kids Club VIP-Bereich an
Familien-Spieltagen in der Max-Schmeling-Halle sowie darüber hinaus
Rabatte im Füchse-Fanshop. Na, wenn sich das mal nicht lohnt, vor
allem weil die Mitgliedschaft kostenlos ist. Die Anmeldung ist unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich. 

Die Anmeldung der Kinder im Kids Club ist kostenfrei unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich. 

41
Kids Club: Von klein auf ein Fuchs sein 
Um schon im frühen Alter Sportfanatiker für das Hauptstadtteam zu begeistern, dient der Fuchsi Kids Club seit nun schon drei Jahren als
erste Anlaufstelle für die jüngsten Fans, welche exklusive und einzigartige Momente erleben dürfen. 

Die Entwicklung junger Menschen – sowohl im sportlichen als auch im persönlichen Bereich – ist einer der Kernaspekte und Visionen der Füchse
Berlin. Das sieht man unter anderem daran, dass der Hauptstadt-Club beim Ranking zum HBL-Ausbildungsbonus den ersten Platz erreichte. Der
Grundstein für eine Identifikation mit dem Verein kann schon früh gelegt werden - so können auch die Kleinsten unter uns über den Kids Club mit
den Füchsen Berlin in Kontakt treten. 
Der Andrang der kleinen Fans war in den vergangenen Jahren enorm. Mittlerweile zählt der Club knapp 2300 Kids, die als Mitglieder zahlreiche
Vorteile genießen. Sie haben zudem neben den Profi-Handballern einen weiteren Helden, den sie an jedem Spieltag und darüber hinaus bestaunen:
Füchse-Maskottchen Fuchsi. In seiner Vorbildrolle zeigt er, wie man ein gutes Wohlbefinden dank einer gesunden Ernährung erlangen kann. Mit viel
Spaß animiert er zu einem aktiven Alltag. 
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Nächste Heimspiele

DAIKIN HBL So, 3.11., 15 Uhr, THW Kiel 

Champions League Do, 24.10., 18.45 Uhr, Paris Saint-Germain 

A-Jugend Bundesliga

1. VfL Potsdam

Füchse Berlin II

Sa, 23.11., 16.15 Uhr, 1. VfL Potsdam 

Sa, 26.10., 19 Uhr, VfL Gummersbach 

Sa, 19.10., 17 Uhr, MTV Braunschweig 






